
Frauenkreis

Wenn Sie Interesse haben an Themen der Zeit, an an-
deren Kulturen, an biblischen Erzählungen und ethi-
schen Fragen, dann sind Sie im Frauenkreis der Ge-
meinde richtig und herzlich willkommen! 
Der Kreis trifft sich in der Regel alle 14 Tage dienstags

von 16–17.30 Uhr. Folgende Termine sind geplant:
4. Juli, 29. August, 12. und 26. September sowie 10. und
24. Oktober.

Seniorennachmittag

Am ersten Mittwoch im September, 06.09., laden wir 
ein zu unserem traditionellen Seniorennachmittag. 
Um 15 Uhr sind besonders alle Gemeindeglieder ab 
dem 70. Geburtstag willkommen! 
Neben dem Hören von Andacht und Musik ist bei 
Kuchen, Kaffee, Tee und Wasser genug Zeit, um mit-
einander ins Gespräch zu kommen. Wer abgeholt 
werden möchte, kann schon jetzt diesen Wunsch an 
das Gemeindebüro weitergeben. 

tion oft zusammengedacht. Ihnen zugrunde liegt ein
"Solus Christus", in allen anderen mitgedacht und ent-
faltet. Wir fragen nach: Was bedeuten Schrift, Gnade 
und Glaube heute? Welches Potential boten diese Bezüge 
damals? Welche Fragen stellen sich heute? Wie buchsta-
biert sich in ihnen der Glaube an Christus? An den mo-
natlichen Abenden zu Glaubensfragen kommen wir 
miteinander ins Gespräch, überdenken religiöse Über-
zeugungen und gewinnen vielleicht neue Sichtweisen. 

Sola Fide – allein der Glaube

11.09. Was glauben wir, wenn wir glauben? – ein offener 
            Gesprächsabend, Moderation: Pfr. Bertold Becker
16.10. "Entstehung und Inhalt des Apostolischen Glau-
            bensbekenntnisses"; mit Prof. Dr. A. Lindemann
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Donnerstag, 31. August 2017, 18.30 Uhr 

(Geschäftsschlusszeit) Station 2 des Global-Goals-

Radwegs Bielefeld – UN-Gleichheit. Ein politisches 

Abendgebet

Im Rahmen des "Global-Goals-Radwegs" in Bielefeld wird
das politische Abendgebet die "Station 2" lebendig ma-
chen. Unter freiem Himmel, umsonst und draußen,
gemeinschaftlich und vernetzt wird buchstabiert und
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Glaubensfragen 2017

"Ins Leben übersetzen" – Eine Reihe zu Grundüberzeu-

gungen der Reformation

"Sola Scriptura" – "Sola Gratia" – "Sola Fide". 
Mit diesen drei Grundüberzeugungen wird die Reforma-

Gemeindebrief Juli bis Oktober 2017

Seniorentreff und Männerkreis

Ein Kreis fröhlicher Menschen jenseits der 65 trifft 
sich alle vierzehn Tage montags von 14.30 Uhr bis ca. 
16.30 Uhr im Süsterzimmer zu Andacht, Kuchen, 
Kaffee und Tee. Die Termine im Überblick: 10. und 24. 
Juli, 7. und 21. August sowie 06. und 18. Oktober.

Gemeindebeirat am Mittwoch, 04. Okt. 2017, 19 Uhr

Zum zweiten Mal trifft sich der Gemeindebeirat. 
Dieser Kreis dient der Vernetzung von Presbyterium 
und Mitarbeitenden in der Gemeinde, er regt zum Aus-
tausch von Gedanken und Ideen an und fördert insge-
samt ein intensiveres Miteinander. Damit geht er von 
seiner Intention weit über das Geforderte der Kirchen-
ordnung hinaus. Er ist ein offener Kreis. Interessierte 
sind ebenfalls herzlich willkommen. 

Gemeindebriefe, Konzerte, Weltladenverkauf, Kirchen-
kaffee und vieles mehr gelingen, ist herzlich willkom-
men. Da auch das Zuhören und Genießen ein Teil des-
sen ist, was zum Gelingen beiträgt, sind auch Gemein-
deglieder willkommen, die dem ganzen "Schaffen" 
damit erst einen Sinn geben. Herzlich willkommen 
zum Schaffermahl am Freitag, 8. Sept. um 18 Uhr in 
der Süsterkirche. Für Essen und Trinken wird gesorgt.

Nachbarschaftstreffen in Bückeburg am 15.10.2017

Am 15. Oktober findet in der historischen Schloss-
kirche und im Rathaussaal Bückeburg das nunmehr 
45. Nachbarschaftstreffen Reformierter Gemeinden 
in Ostwestfalen und Südniedersachsen statt. Auch 
hier werden 500 Jahre Reformationsgeschichte aus 
reformierter Sicht Thema sein. Als Predigerin für den 
um 11 Uhr beginnenden Gottesdienst konnte Pastorin
Sabine Dressler, theol. Referentin für Reformierte
Ökumene beim Reformierten Bund gewonnen werden. 
Ein Theaterensemble aus Minden wird am Nachmittag
u.a. eine Begegnung zwischen Luther und Calvin 
inszenieren. Mitfahrgelegenheiten wird es um 9.30 
Uhr an der Süsterkirche geben. Gegen 17 Uhr werden 
wir wieder in Bielefeld sein. Interessierte sind gebe-
ten, sich im Gemeindebüro zu melden.

Friedensgebete

Seit mehr als drei Jahren veranstaltet die Evangelisch-
Reformierte Kirchengemeinde Bielefeld in Zusammen-
arbeit mit dem Internationalen Versöhnungsbund (Re-
gionalgruppe Bielefeld) monatliche Friedensgebete in 
der Süsterkirche, jeweils am letzten Donnerstag eines 
Monats. Die Termine nach der Sommerpause sind:  
31. August, 28. September, 26. Oktober. Der 31. August
findet dabei nicht in der Süsterkirche, sondern um 
18.30 Uhr als politisches Abendgebet zum Geschäfts-
schluss Open-Air an Station 2 des Global-Goals-Rad-
wegs Bielefeld zwischen Bültmannhofschule und 
Schüco-Arena gegenüber der Oetkerhalle statt.

in mehrfacher Hinsicht greifbar, was unmöglich, un-
erhört und unverschämt ist: Die UN-Gleichheit. Dabei
geht es auch um nachhaltige Entwicklungsziele der 
Vereinten Nationen, die in dieser Hinsicht jede und 
jeden betreffen.

Der "Global-Goals-Radweg" in Bielefeld will Menschen 
aus Bielefeld und alle Besucherinnen und Besucher 
von wo auch immer dazu einladen, die SDGs (Sub-
stainable Development Goals, nachhaltigen Entwick-
lungsziele) kennenzulernen und sich für die Errei-
chung der Ziele einzusetzen.
Dazu knüpft der Radweg an unmittelbare Erfahrungs-
bereiche an. Auf dem 25 Kilometer langen SDG-Rad-
weg rund um das Bielefelder Stadtgebiet finden sich
acht verschiedene Lernstationen, an denen jeweils ein
SDG dargestellt wird. Dies geschieht durch Tafeln, 
durch einen Hörtext, den man abrufen kann, durch
ein Spielelement, das man an jeder Station nutzen 
kann. Die Stationen sind ausgestattet mit einer
großen Bildtafel, einem Tisch und Sitzgelegenheiten 
sowie einer akustischen Botschaft zum jeweiligen
Millenniumsentwicklungsziel. Das Fahrrad wird auf
dem Weg zum verbindenden Element.

Zum politischen Abendgebet zum Geschäftsschluss 
laden wir herzlich ein.

Schaffermahl
Zum 4. Mal sind alle Mitwirkenden der Reformierten 
Gemeinde Bielefeld zu einem "Schaffermahl" eingela-
den. Wer auch immer mit "schafft" und dazu beiträgt, 
dass Gruppen, Kreise, Gottesdienste, Veranstaltungen,

Neuer Konfirmationsjahrgang

Der neue Konfirmationsjahrgang 2017–2019 (mit den 
Geburtstagen von der zweiten Jahreshälfte 2004 bis 
zur ersten Jahreshälfte 2005) beginnt im September
2017 und findet monatlich bis zu den Sommerferien 
2018 samstags von 10–15 Uhr statt (in Koordination 
mit den schulfreien Samstagen anderer Schulen).
Familien mit interessierten Kindern, sofern sie keine 
Einladung erhalten haben, sind gebeten, sich im Ge-
meindebüro zu melden, weil unter Umständen nicht 
alle Adressen vollständig erfasst sind. 
Jede und jeder Jugendliche ist willkommen!
Zum ersten Mal trifft sich die neue Gruppe am Sams-
tag, 16. September von 10–15 Uhr. Die weiteren Ter-
mine sind: 1. Oktober (Begrüßung im Gottesdienst 
am Erntedankfest), 7. Oktober, 18. November, 
25. November (bis 13 Uhr – Krippenspielwerkstatt), 
9. Dezember, 16. Dezember von 15–18 Uhr und 23.
Dezember von 10–13 Uhr (Generalprobe Krippen-
spiel). Die Konfirmanden treffen sich freitags von 
17–20.30 Uhr am 15. September, 6. Oktober, 17. 
November und 8. Dezember.

Vorträge in der Süsterkirche:

Montag, 09.10.2017, 19.30 Uhr
Die Auswirkungen der Reformation auf das Verhält-

nis von Christen und Juden. Dr. Achim Detmers 
Im Zuge der Reformation wurde das Verhältnis zur
jüdischen Minderheit in den protestantischen Territo-
rien theologisch und rechtlich neu geregelt. Der Vor-
trag gibt einen Überblick zu diesen Entwicklungen, 
fragt nach Gründen für die antijüdische Haltung eini-
ger Reformatoren, stellt aber auch positive Ansätze vor.

Dienstag, 17.10.2017, 19.30 Uhr
Freiheit und Glaube. Eine evangelische Einsicht.

Prof. Dr. Michael Welker

Prof. Welker ist Seniorprofessor der Universität Hei-
delberg (seit 2013) und Honorarprofessor der Seoul 
Theological University, Südkorea sowie Mitglied der 
Heidelberger Akademie der Wissenschaften. 2016 
erhielt er den Karl-Barth-Preis.
 
31.10.2017 Reformationstag an der Neustädter 

Marienkirche, 14 bis 17 Uhr 

Am Reformationstag 2017, dem eigentlichen Jubilä-
umstag, lädt der Evangelische Kirchenkreis zu einem 
Fest für Kinder & Erwachsene rund um die Neu-
städter Marienkirche ein. Besondere Programm-
punkte sind u.a. um 14.30 Uhr das szenische Kinder-
singspiel "Der falsche Ritter" von Andreas Hantke 
mit Kindern aus ev. Kinderchören Bielefelds & der 
Bielefelder Kinderkantorei. Um 15.30 Uhr wird zu 
Taizé-Gesängen in der Marienkapelle eingeladen. 
Rund um die Kirche finden an verschiedenen Ständen 
eine "Spurensuche der Reformation damals und heute"
statt. An Mitmachstationen können Flugblätter selber 
gedruckt und Buttons gestaltet werden.  Im Gemeinde-
haus wird während der ganzen Zeit zur Kaffeetafel 
"Einfach frei" eingeladen. 
Der Nachmittag endet um 17 Uhr mit einem Abend-
segen und Bläsermusik. 
Um 20 Uhr beschließt ein festlicher Kantatengottes-
dienst das Reformationsjubiläumsjahr in Bielefeld.  

Reformationsjubi läum

Stellt euch nicht dieser Welt gleich, sondern än- 

dert euch durch Erneuerung eures Sinnes, damit 

ihr prüfen könnt, was Gottes Wille ist. (Röm 12,2a)

"Einfach frei" – unter diesem Motto feiert die 
Evangelische Kirche von Westfalen das 500. Refor-
mationsjubiläum. Wir Reformierten sind wissbe-
gierig mitgegangen, haben uns vielfach an dem 
"einfach" gerieben, aber die Freiheit erkundet und 
erfahren, die uns verheißen ist.

Im politischen Alltag rücken währenddessen an-
dere Worte in den Vordergrund: "Angst", "Terror", 
"Gewalt", "Grenzen", "Obergrenzen", "Abschiebung".
Von "Freiheit" ist nur in Zusammenhang mit ihrer 
Verteidigung die Rede. Die uns geschenkte Freiheit
kann und muss man aber nicht verteidigen: 
Der Herr ist der Geist; wo aber der Geist des Herrn ist, 

da ist Freiheit (2. Kor 3,17).

"Liebe" und "Mitgefühl" gehören im Moment nicht 
zum Wortschatz des öffentlichen Diskurses, wohl 
aber "Abgrenzung", "Sicherungsmaßnahmen", 
"Vorkehrungen treffen ..." – Alles andere als "Weite

wirkt!"

Aber Weite ist Kennzeichen und Ziel meines Glau-
bens. Weil Gott groß ist, barmherzig und gnädig, 
einladend und vergebend, weil Gott all das ist und 
so vieles mehr – darum reicht meine Vorstellung 
gar nicht aus, die Weite und Größe Gottes zu er-
fassen, und meine Sprache nicht, sie zu beschrei-
ben. Aber eins erkenne ich sofort: Dass Worte wie 
"Angst", "Gewalt" und "Grenzen" nicht zu dem ge-
hören, was meinen Glauben ausmacht.

Voller Sorge und Befremden nehme ich wahr, dass 
Menschen in meiner Umgebung empfänglich wer-
den für populistische Reden, die sich gerade jetzt 
im Wahlkampf verstärken. Sicherheit, Wohlstand 
und vieles mehr wird uns hier versprochen. Aber: 

Zu welchem Preis ist das zu bekommen, wenn es 
überhaupt zu bekommen ist? Und wer wird diesen 
Preis dafür bezahlen? Ganz abgesehen davon: 
"Sicherheit" und "Wohlstand" sind nicht Ziele
meines Lebens.

Frieden wünsche ich mir. Ein einladender, ge-
schwisterlicher Frieden hat in seinem Gepäck auch
Sicherheit, aber er ist weit, versöhnend, im weites-
ten Sinne heilend. Auch wenn Wohlstand das 
Leben angenehm und leichter macht – was ist das 
für ein Wohlstand, wenn nicht alle daran teil-
haben können? Ich wünsche mir gute Lebensbe-
dingungen nicht nur für mich. Ich wünsche mir, 
dass alle satt werden und nicht nur Essen und 
Trinken, sondern auch liebevolle Beziehungen, 
Gesundheit und Bildung ausreichend vorhanden 
sind. Und ich wünsche mir einen respektvollen, 
achtsamen Umgang mit der ganzen Schöpfung.

In der Diskussion um eine "Neue Leitkultur" reicht 
mir als Leitkultur, was uns in der Schrift gesagt ist,
z.B. in der Bergpredigt (Mt 5-7). Von "Abgrenzung", 
"Sicherheit", "Verteidigung" und "Wohlstand" ist da
nicht die Rede.

Wir finden die Fortschreibung der Bergpredigt in 
unserer Gesellschaft übrigens in Aspekten unseres 
Grundgesetzes, z.B. in Artikel 3: "Alle Menschen 
sind vor dem Gesetz gleich." Alle!

Die Bergpredigt leben: Dass wir das Richtige tun –
wirklich tun! –  und das Falsche lassen, dazu ver-
helfe uns Gott. Sein Wille geschehe.

Friederike Kasack

Gemeinde aktuel l

Engel der Kulturen – Gemeindeversammlung am 

02. Juli im Anschluss an den Gottesdienst

                                              
                                              Seit einiger Zeit haben wir 
                                              eine Eisenskulptur in unse-
                                              rem Eingangsbereich, die 
                                              sich "Engel der Kulturen" 
                                              nennt und über deren Ver- 
                                              bleib wir im Juli entschei-  
                                              den wollen. 
                                              Über den Kirchenkreis 
                                              Bielefeld ist diese Frage an 
                                              uns gestellt: Können wir 
                                              uns vorstellen, dem "Engel 
der Kulturen" bei uns an der Süsterkirche im Zentrum
der Stadt eine Heimat zu gewähren und so ein Zeichen
zu setzen mit einem "Kunst- und Friedensprojekt zur 
Förderung des Interreligiösen Dialogs"? 
Diese Frage ehrt uns, beinhaltet sie doch eine Aner-
kennung der Arbeit im Bereich von Friedensgebeten, 
Kulturarbeit und Gottesdiensten mit klarer religiöser 
Toleranz und Offenheit. Im Presbyterium haben wir 
uns mit dieser Anfrage beschäftigt und können und 
wollen sie nicht beantworten, ohne das Gespräch 
nochmals innerhalb der Gemeinde zu suchen. 
Die Künstler des Projektes waren zu Gast und haben 
in einem Gemeindeabend ihr Projekt vorgestellt. Den 
einzig möglichen Ort für die Anbringung des "Engels"
sieht das Presbyterium an der Kirchenfassade hinter 
dem Schaukasten (s. Fotomontage). Eine Absprache 
mit dem Amt für Denkmalschutz müsste selbstver-
ständlich erfolgen. 
In Gruppen und Kreisen wurde über diese Möglichkeit 
der Anbringung und über den "Engel der Kulturen" 
insgesamt interessant diskutiert. Argumente für das 
Anbringen des Engels und dagegen wurden genannt.
In einer Gemeindeversammlung am 2. Juli, 11.30 Uhr

im Anschluss an den Gottesdienst wollen wir alle Ar-
gumente nochmals zusammenfassend darstellen und
diskutieren. Anschließend wird sich das Presbyterium
ausreichend in der Lage sehen, eine Entscheidung zu 
treffen. Wir laden herzlich ein!

Auch wenn es manchmal nicht so sichtbar wird: Das 

Presbyterium hat in den letzten Monaten viel gearbeitet.

Die Bäume an unserer Kirche mussten auf ihre Stand-

sicherheit geprüft werden. Dabei stellte sich heraus, dass

der Baum an der Ritterstr. und der auf dem Süsterplatz 

nicht mehr standfest waren. Bis Zuständigkeiten geklärt 

und Bäume schließlich gefällt wurden, gab es viel Hin 

und Her. Schäden an Kirchfenstern und dem Dach des 

Süsterhauses mussten untersucht und die zu treffenden

Maßnahmen eingeleitet werden. Heizung und Akustik 

in der Kirche wurden auf  Verbesserungsmöglichkeiten 

überprüft, noch ohne abschließendes Ergebnis. Die Ge-

staltung des Bereiches mit den Gedenktafeln wurde 

wieder aufgegriffen, hierzu soll ein Künstlerwettbewerb 

ausgeschrieben werden. Süsterzimmer und Vorraum der 

Kirche wurden renoviert, Fahrradbügel und ein zweiter 

Handlauf am Eingang zum Süsterzimmer sind geplant 

und warten auf die Handwerker. Im Rahmen des neuen 

kirchlichen Finanzwesens mussten die vorhandenen 

Wertgegenstände inventarisiert werden. Das alles und 

vieles mehr war neben der Mitwirkung an Gottesdiensten

und der Vorbereitung anderer Veranstaltungen zu tun. 

Beschäftigt haben uns auch wiederkehrende kritische 

oder bedauernde Bemerkungen dazu, dass die Presbyter-

Innen nicht häufiger am Gottesdienst teilnehmen. Die 

meisten von uns haben Familien und Partner, die uns in

der Freizeit, gerade am Sonntag, gerne bei gemeinsamen

Unternehmungen sehen. Offenbar trifft das auch auf 

andere Menschen unter fünfzig zu? Jedenfalls sehen wir 

im Gottesdienst aus dieser Altersklasse, der die meisten 

unserer Presbyter angehören, fast nur Kinderzeit-Eltern 

und Presbyter. Wo bleiben Menschen dieser Altersgruppe?

Wie finden wir sie und sie uns? Diese Fragen geben uns 

Anlass, uns neben "Jugendarbeit" und "Gemeindepflege-

station" zukünftig schwerpunktmäßig mit "Perspektiven

zukünftiger Gemeindearbeit" zu beschäftigen. Ich könnte

mir vorstellen, dass sich auch der Gemeindebeirat dieser

Thematik annehmen wird. Seien Sie zuversichtlich: Das 

Presbyterium tut mehr, als es offensichtlich zuweilen 

scheinen mag. Mit herzlichen Grüßen! 

Ihre Friederike Kasack



Sonntag, 06.08., 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Orgelsommer IV

Werke von Bach, Reger u.a., Orgel: Ruth M. Seiler

Sonntag, 13.08., 18.00 Uhr Neustädter  Marienkirche

Orgelsommer V

Werke von Wesley, Guilman, Jongen u.a.

Orgel: Christoph Grohmann

Samstag, 20.08., 18.00 Uhr Neustädter  Marienkirche

Orgelsommer VI

Werke von Bach, Klebe, Meyer-Fiebig u.a.

Orgel: Thomas Meyer-Fiebig

Sonntag, 27.08., 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche 

Orgelsommer VII

Olivier Messiaen, Méditation sur le Mystère de la Sainte 

Trinité, Orgel: Rudolf Innig

Sonntag, 24.09., 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche  

Musikalische Vesper

Werke von Lewandowski, Gesius u.a.

Jugendvokalensemble VokalTotal, Leitung und Orgel:

Ruth M. Seiler, Liturgin: Pfr. i. R. Annette Heger

Freitag, 06.10., 19.30 Uhr Neustädter Marienkirche  

In Kooperation mit dem Bielefelder Jazz-Club e.V.

Jazz meets Church-Organ

Barbara Dennerlein, Orgel

Karten zu 15,-   ; 10,-    (Schüler ab 14 & Studenten bis 

30 J. 5,-   ; Kinder frei) im Vorverkauf bei der Tourist

Information, im Ev. Stadtkantorat & im Bielefelder 

Jazz-Club.
Nach dem Konzert wird eingeladen zum Ausklang und Austausch 

bei Wein, Bier, Wasser, Snacks im Gemeindehaus.

Sonntag, 15.10., 17.00 Uhr Neustädter Marienkirche
Chorkonzert
Westfälische Kantorei, 
Leitung: Hildebrand Haake
Eintritt: 12,-   ; 8,-   ; nur Abendkasse

Sonntag, 09.07., 17.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Festkonzert zur Orgelweihe

u.a. Johann Sebastian Bach, Kantate "Wir danken dir,

Herr", BWV 29, Zoltán Kodály, Laudes Organi, Solisten;

Marienkantorei Camerata St. Mariae,

Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Eintritt:. 20,-   /16,-    (nummerierte Plätze Mittel-

schiff); 16,-   /12,-    (unnummerierte Plätze); 5,-

Hörplätze, sowie Schüler ab 14 J. und Studenten bis

30 J. frei.
Im Anschluss an das Konzert: Empfang mit Snacks, Wein, Bier und 

Wasser u.a. im und am Gemeindehaus.

Sonntag, 22.10., 18.00 Uhr Neustädter  Marienkirche

Musikalische Vesper

90 Jahre Bläserkreis der Marienkirche

Bläserkreis der Marienkirche und Gäste, 

Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler, 

Liturg: OKR i. R. Peter Friedrich
Nach der Vesper wird eingeladen zum Sektempfang im Gemeinde-

haus.

Bielefelder Konzerttage 2017

Sonntag, 29.10.2017 – Sonntag, 04.11.2017

Evang.-luth. Neustädter Marienkirche Bielefeld –

Evangelisch-Reformierte Süsterkirche – Kath. Pfarr-

kirche St. Jodokus

Sonntag, 29.10., 11.30 Uhr St. Jodokus

Ökumenischer Gottesdienst zur Eröffnung der

Konzerttage

Kammerchor St. Jodokus, Leitung und Orgel: Georg

Gusia, Bläserkreis der Marienkirche, Posaunenchor

der Reformierten Gemeinde, 

Leitung & Orgel: Ruth M. Seiler; Thomas Bronkowski

Predigt: Christel Weber

Sonntag, 29.10., 17.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Eröffnungskonzert 

Orgel, Orchester und mehr

u.a. Bernd Wilden, Konzert für Orgel und Orchester

(Auftragswerk für die neue Eule-Orgel)

Solisten, Camerata St. Mariae, Leitung: Bernd Wilden

Karten zu 18,-   ; 14,-    (nummeriete Plätze); 14,-   ; 11,-   

(unnummerierte Plätze); Schüler ab 14 J. & Studenten

bis 30 J. 5,-   ; Kinder frei.
Im Anschluss an das Konzert wird eingeladen zum Ausklang im

Gemeindesaal bei Wein, Bier, Wasser, Snacks u.a.

Montag, 30.10., 20.00 Uhr St. Jodokus

Orgelkonzert

Der Lutherchoral in der Orgelmusik

Georg Gusia, Orgel, 

Eintritt: 12,-   ; 8,-

Dienstag, 31.10., 14.30 Uhr Neustädter Marienkirche

"Der falsche Ritter"

Szenisches Kindersingspiel von Andreas Hantke mit 

Kindern aus ev. Kinderchören Bielefelds & der Bielefelder

Kinderkantorei, Solisten, Leitung: Ruth M. Seiler
Eintritt fei; um eine Spende wird gebeten

Dienstag, 31.10., 20.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Zentraler Gottesdienst des Evangelischen Kirchen-

kreises am Reformationstag

u.a. Johann Sebastian Bach, "Gott der Herr ist Sonn und 

Schild" Kantate BWV 79, 

Solisten, Marienkantorei und Camerata St. Mariae,

Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler, Predigt: Sup.

Regine Burg
Im Klingelbeutel wird um eine Spende für die Kirchenmusik im 

Evangelischen Stadtkantorat gebeten.

Mittwoch, 01.11., 10.00 Uhr St. Jodokus

Gottesdienst an Allerheiligen

Werke von Lewandowski, Franck u.a

Jugendvokalensemble VokalTotal,

Leitung: Ruth M. Seiler, Orgel: Georg Gusia

Mittwoch, 01.11., 17.00 Uhr Reformierte Süsterkirche

Chorkonzert

Bielefelder Vokalensemble, Camerata St. Mariae,

Leitung: Ruth M. Seiler 

Eintritt: 12,-   ; 8,-

Sonntag, 05.11., 10.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Abschlussgottesdienst

Choralschula St. Jodokus, Leitung: Georg Gusia,

Orgel: Ruth M. Seiler, Predigt: Pfrn. i. R. Erika Edusei

Sonntag, 05.11., 16.00 Uhr St. Jodokus

Abschlusskonzert

Claudio Monteverdi (1567 – 1643)

Vesper aus "Selva morale e spirituale"

Concerto St. Jodokus auf historischen Instrumenten

Vokalkreis St. Jodokus, Leitung: Georg Gusia

Eintritt: 15,-   ; 10,-

Neue Freiheit – Bitte in Grenzen!

Sonntag, 17.09.2017, 10.30 Uhr – Evangelisch-Refor-
mierte Süsterkirche. Ein Innenstadtgottesdienst 
zum Reformationsjubiläum.
"Ein Christenmensch ist ein freier Herr über alle Dinge und 

niemand untertan" (Martin Luther). – Die Reformation 

eröffnete einen weiten Raum der Freiheit: So fühlten 

sich einfache Bauern nicht mehr als Leibeigene,

Zwangsabgaben an Klöster und Fürsten verloren ihre 

Selbstverständlichkeit – und die Gleichheit vor Gott 

galt "wie im Himmel, so auch auf Erden". Die sozialutopi-

sche Relevanz des reformatorischen Evangeliums 

führte zur ersten deutschen Revolution, die im 

Bauernkrieg blutig niedergeschlagen wurde. 

"Freiheit – in Christus ja, – aber in der Welt bitte mit Gren-

zen, die notfalls auch mit Gewalt gezogen werden müssen!"  

So argumentierte Luther für die staatlichen Ordnun-

gen der weltlichen Obrigkeit, mit furchtbaren Folgen:

"Wer einen von den aufständischen Bauern sieht und nicht 

erschlägt, ist kein guter Christ". Daneben entwickelten 

sich eindeutige Friedenskirchen, die jede Form der Ge-

walt ablehnten und bis heute Militärdienste verwei-

gern. Auch die Schweizer Reformatoren sahen in der 

Bibel die Grundlage für ein christliches Zusammen-

leben auf Erden. 

Die Fragen der Reformation sind bis heute aktuell:

Wie gelingt die durch das Evangelium eröffnete Frei-

heit in Gestalt von Gesellschaft und Glauben? Wie ge-

lingt sie für und mit denen, die vor Krieg, Gewalt und 

Armut fliehen? Wie offen und geschlossen sind Gren-

zen? Legitimiert Kirche heute immer noch militäri-

sche Gewalt der Obrigkeit? 

Ein Gottesdienst der Gemeinden Altstadt-Nicolai, 

Martini-Gadderbaum, Neustadt-Marien, und Refor-

miert mit ökumenischer Weite, mit offenen Räumen 

von Musik und einem kulinarischen Nachgeschmack.

Ökumenisch Bibel lesen und verstehen
Am letzten Montag im Monat treffen sich Interessierte, 

um miteinander biblische Texte der Bibel zu befragen

und gemeinsam nach angemessenem Verstehen und   

möglichen Antworten zu suchen. Der offene Bibel-Ge-

sprächstreff der Innenstadt liegt in Verantwortung von 

Dr. Annette Nauerth mit evangelischer, Horst Haase mit

ev.-reformierter und Dr. Thomas Nauerth mit katholi-

scher Tradition. Jeder ist willkommen. Die nächsten 

Termine sind: 28. August, 25. September, 30. Oktober.

Die Innenstadtgemeinden laden herzlich ein!

Zusammen mit Neustadt Marien

In nachbarschaftlich-freundschaftlicher Verbundenheit 

feiern wir in der Sommerzeit gemeinsame Gottesdienste 

mit der Ev.-luth. Neustädter Mariengemeinde. Die Kirche,

in der gefeiert wird, bestimmt in der Regel die liturgi-

sche Tradition. Der Gottesdienst "Kirche trifft Kino" been-

det das gemeinsame Feiern während der Sommerferien.

Darüber hinaus verbinden wir uns bei den Bielefelder 

Konzerttagen auch mit der kath. Gemeinde St. Jodokus.

Über diese Formen von Gemeinschaft freuen wir uns 

und halten sie für zukunftsweisend.

"Kirche trifft Kino"

"Wie immer" findet am letzten Sonntag der Schulferien, 

27. August 2017, der Gottesdienst "Kirche trifft Kino" statt.

Bei diesem 13. Gottesdienst der Reihe geht es um einen 

aktuellen Film des deutschen Programm-Kinos. Die 

Musik des Filmes wird im Gottesdienst durch ein Jazz-

Trio aufgegriffen. In der Predigt fragen wir mehr nach 

dem Evangelium als nach dem Film, wobei das eine 

durch das andere zum Leuchten kommt. In dieser Weise

bleibt der Gottesdienst auch ohne Filmkenntnis eine 

spannende Anregung. Um welchen Film es geht, wird 

rechtzeitig bekanntgegeben.

Erntedankfest 2017

Am ersten Sonntag im Oktober feiern wir das Erntedank-

fest in einem lebendigen Familien-Gottesdienst. Wir be-

grüßen unter anderem die neuen Katechumeninnen & 

Katechumenen, wir danken für die Gaben der Natur, fra-

gen nach Gerechtigkeit und lassen uns zur Bewahrung 

der Schöpfung ermutigen. Backen die Kinder der Kinder-

zeit frisches Abendmahlsbrot? Kennen wir alle essbaren 

Früchte, die in Bielefeld auf Märkten verkauft werden?

Wir laden herzlich ein!

Konfirmationsjubiläum am 08.10.2017
Alle zwei Jahre feiern wir in unserer Gemeinde das 

Fest der Konfirmationsjubiläen. Alle mit einem Jubi-

läum von 25, 50, 60, 65, 70 Jahren sind eingeladen 

mitzufeiern! Wer nicht in unserer Gemeinde konfir-

miert wurde, ist gleichermaßen eingeladen, mitzu-

feiern. Die Jubilarinnen und Jubilare sind gebeten, 

sich bei Frau Fischer im Gemeindebüro zu melden.

Bielefelder Patientengottesdienst am 8. Oktober 
um 17 Uhr
Bei dem 2. Bielefelder Patientengottesdienst handelt 

es sich um einen konfessionsverbindenden Gottes-

dienst, der von Ärzten, Pflegenden, Therapeuten und 

Mitarbeitenden anderer Gesundheitsberufe sowie 

Patienten aus unterschiedlichen Praxen und Kliniken

gestaltet wird – in Zusammenarbeit mit uns als gast-

gebender Gemeinde. Die Initiative CiG – Christen im 

Gesundheitswesen – möchte kranke Menschen ermu-

tigen, neben den Möglichkeiten der modernen Medi-

zin auch die Impulse und Hilfen des christlichen Glau-

bens in Anspruch zu nehmen. 

Erfahrungen machen deutlich, dass Patienten von 

einer vertrauensvollen Zusammenarbeit zwischen 

Kirche und Medizin profitieren. Gestaltende Elemen-

te dabei sind: Musik und Gesang, eine Predigt, ermu-

tigende Erfahrungsberichte von Patienten und das 

Angebot eines Segnungsgebetes. 

Diese Initiative kommt ursprünglich aus Hamburg, 

hat aber in Bielefeld eine breite Resonanz gefunden. 

Als gastgebende Kirchengemeinde freuen wir uns, zu 

diesem besonderen Gottesdienst einladen zu dürfen.

Gottesdienst-Werkstatt
Mittwoch, 20. September, 19.00 Uhr
Der Gottesdienst ist das Zentrum unseres Gemeinde-

lebens. Wir wollen ihn offen und einladend feiern 

und gestalten. Wie gelingt das in einer sich wandeln-

den Zeit?

Welche Wünsche haben wir an unsere Gottesdienst-

kultur? Die Gruppe bietet einen offenen Raum, über 

alle Fragen des Gottesdienstes nach- und mitzudenken.

Juli-Oktober**

So, 06.08.17  8. Sonntag nach Trinitatis

10.00     Gemeinsamer Gottesdienst in Neustadt Marien

             Predigt: Pfr. U. Moggert-Seils

Do, 31.08.17

18.30     Friedensgebet in Kooperation mit dem Welt-

              haus Bielefeld, 

              Open-Air zwischen Bültmannshofschule und 

              Schüco-Arena: UN-Gleichheit.

              Ein politisches Abendgebet zum Geschäfts-

              schluss, Pfr. B. Becker und Team

So, 27.08.17  11. Sonntag nach Trinitatis

10.15     Gottesdienst "Kirche trifft Kino", 

              mit Kinderzeit, 

              Predigt: Pfr. B. Becker / Pfr. U. Moggert-Seils,

              Musik: B. Becker (Piano), A. Kaling (Saxo-

              phon), M. Kosmahl (Bass), R. M. Seiler (Orgel)
              Kollekte: für das Ev. Stadtkantorat

Fr, 01.09.17

15.00     Freitag-Nachmittag-Gottesdienst,
              Predigt: NN

So, 03.09.17  12. Sonntag nach Trinitatis

10.15     Gottesdienst mit Abendmahl,

              Predigt: Pfrn. A. Seils
             Kollekte: für die Diakonie in Westfalen

So, 10.09.17  13. Sonntag nach Trinitatis

10.15     Gottesdienst am Tag des offenen Denkmals,

              Predigt: Pfr. B. Becker
             Kollekte: für einen vom Presbyterium zu best. Zweck

15.30     Gottesdienst der ungarisch-reformierten Gemeinde

** Gottesdienste, bei denen nicht ausdrücklich ein anderer Ort 

    genannt ist, finden in der Süsterkirche statt.

So, 20.08.17  10. Sonntag nach Trinitatis

10.00    Gemeinsamer Gottesdienst in Neustadt Marien

               Predigt: Pfr. B. Becker

Juli-Oktober**

Di, 31.10.17  Reformationstag

14.00 – 17.00     Reformationsfest in und um

                            Neustadt Marien

20.00     Kantaten-Gottesdienst im Rahmen der

              Bielefelder Konzerttage in der Neustädter

              Marienkirche, u.a. Johann Sebastian Bach

              "Gott der Herr ist Sonn und Schild" (Kantate

              BWV 79); Solisten, Marienkantorei und

              Camerata St. Mariae, Leitung und Orgel:

              R. M. Seiler, Predigt: Sup. R. Burg

So, 02.07.17  3. Sonntag nach Trinitatis

10.15    Kantatengottesdienst, u.a. Christoph Graupner,

             Kantate: "Ist Gott für uns" und Georg Philipp  

               Telemann "Was mein Gott will"; 

                Kirchenchöre der Reformierten Gemeinde

              (Ltg.: Chr. Krause) und der Kirchengemeinde

              Dornberg, Instrumentalisten (Ltg.: H.-M

              Knappe); mit Abendmahl,

              Predigt: Pfr. B. Becker 
                Kollekte: für den Bielefelder Beschäftigungsfonds

So, 09.07.17  4. Sonntag nach Trinitatis

10.15     Familien-Gottesdienst mit Taufe & Kinderzeit,

              Predigt: Pfr. B. Becker,

              Kollekte: für die Bewahrung kirchlicher Baudenkmäler

So, 23.07.17  6. Sonntag nach Trinitatis

10.00    Gemeinsamer Gottesdienst in Neustadt Marien,

              Predigt: Pfrn. i.R. E. Edusei

So, 17.09.17  14. Sonntag nach Trinitatis

10.30    Neue Freiheit – Bitte in Grenzen!

              Ein Innenstadt-Gottesdienst zum Reformations-  

              jubiläum, mit Kinderzeit, 

              Predigt: Team der Gottesdienstverantwortli-

              chen,
                 Kollekte: für den kirchenmusikalischen und theologischen 

                Nachwuchs

So, 24.09.17  15. Sonntag nach Trinitatis

10.15     Gottesdienst, 

              Predigt: Prof. Dr. A. Lindemann 
             Kollekte: für die von Cansteinsche Bibelanstalt in Westfalen

Fr, 06.10.17

15.00     Freitag-Nachmittag-Gottesdienst,

            Predigt: Pfr. B. Becker

So, 01.10.17  Erntedank

10.15     Familiengottesdienst zum Erntedankfest,

              mit Abendmahl, mit Begrüßung der neuen

              Katechumeninnen und Katechumenen,

              Predigt: Pfr. B. Becker
             Kollekte: für Brot für die Welt

Do, 27.10.16

19.00     Friedensgebet, 

              Pfr. B. Becker, H. Haase und Team

So, 29.10.17  20. Sonntag nach Trinitatis

11.30     Ökumenischer Gottesdienst in St. Jodokus

             Eröffnung der Bielefelder Konzerttage:

             Kammerchor St. Jodokus, Leitung und

             Orgel: G. Gusia, Bläserkreis der Marienkirche,

             Posaunenchor der Reformierten Gemeinde,

             Leitung: R. M. Seiler, T. Bronkowski,

             Predigt: Pfrn. Chr. Weber

So, 13.08.17  9. Sonntag nach Trinitatis

10.15    Gemeinsamer Gottesdienst mit Neustadt Marien

              in Süster, Predigt: Pfr. U. Wolf-Barnett
               Kollekte: für Projekte in der kirchlichen Umweltarbeit

So, 16.07.17  5. Sonntag nach Trinitatis

10.15     Gemeinsamer Gottesdienst mit Neustadt Marien

               in Süster, Predigt: Pfrn. Chr. Weber,
              Kollekte: für das Diakonische Werk der EKD

Do, 28.09.17

19.00     Friedensgebet, 

              Pfr. B. Becker, H. Haase und Team

15.30     Gottesdienst der ungarisch-reformierten Gemeinde

So, 08.10.17  17. Sonntag nach Trinitatis

10.15     Gottesdienst mit Jubiläumskonfirmation

              Predigt: B. Becker
            Kollekte: für die Aktion "Hoffnung für Osteuropa" und für

                 die Aktion "Kirchen helfen Kirchen"

So, 15.10.17  18. Sonntag nach Trinitatis

11.00    Gottesdienst zum Reformierten Nachbarschafts- 

              treffen in Bückeburg,

              Predigt: Pastorin S. Dressler, theol. Referentin

              für Reformierte Ökumene beim Reformierten

              Bund; Abfahrt und Mitfahrgelegenheit

              ab 9.30 Uhr ab Süster

So, 22.10.17  19. Sonntag nach Trinitatis

10.15     Gottesdienst mit Kinderzeit,

              Predigt: Pfr. i.R. Dr. G. Hille
              Kollekte: für die offene Arbeit an psychisch Kranken und

                Behinderten

15.30     Gottesdienst der ungarisch-reformierten Gemeinde

Fr, 07.07.17

15.00     Freitag-Nachmittag-Gottesdienst,

             Predigt: Pfrn. i.R. E. Edusei

Fr, 14.07.17

18.00     Gottesdienst zum Schuljahrsabschluss,

             Predigt: Pfrn. A. Seils und Team

So, 30.07.17  7. Sonntag nach Trinitatis

10.15    Gemeinsamer Gottesdienst mit Neustadt Marien

              in Süster, Predigt: Pfrn. Chr. Weber,

              Kollekte: für Evangelische Heime für Kinder und Jugendliche

Fr, 04.08.17

15.00     Freitag-Nachmittag-Gottesdienst,

             Predigt: Pfrn. Chr. Weber

37. Bielefelder Orgelsommer

16.07.2017 – 27.08.2017, jeweils sonntags
17.15 Vorprogramm
18.00 Uhr Konzert (Einritt: 10,-   ; 6,-   )
19.00 Uhr Ausklang im Obermannschen Orgel-
sommercafé

Sonntag, 16.07., 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Orgelsommer I   Chor & Orgel

Werke von Brahms, Dove, Otfried Büsing u.a.

Bielefelder Vokalensemble, Birgit Bachhuber (Harfe),

Klaus Bertagnolli, NN (Percussion), NN (Orgel),

Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Sonntag, 23.07., 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Orgelsommer II   Europäische Romantik?

Werke von Elgar, Vierne u.a.

Orgel: Ruth M. Seiler

Sonntag, 30.07., 18.00 Uhr Reformierte Süsterkirche

Orgelsommer III   Wandelkonzert I – Neo & Barock

Werke von Sweelinck bis Peeters

anschließend Spaziergang zur Neustädter Marienkirche

19.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Spät und Romantik

Werke von Rheinberger bis Gubaidulina

Ruth M. Seiler, Orgel


